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Schulungskoffer jetzt preisgekrönt 
„Koffer voller Wissen“ mit Präventionspreis ausgezeichnet 

 
München – Das Projekt „Ein Koffer voller Wissen: Mundpflege in der Pflege“ der Bayeri-
schen Landeszahnärztekammer (BLZK) – unterstützt von der Kassenzahnärztlichen Ver-
einigung Bayerns (KZVB) – ist weiter auf Erfolgskurs. Am 8. November wurde der Schu-
lungskoffer, mit dem Zahnärzte Pflegepersonal zum Thema Mundhygiene bei Pflegebe-
dürftigen schulen, mit dem zweiten Platz beim Präventionspreis „Patient und zahnärztli-
ches Team – eine starke Allianz für die Mundgesundheit“ geehrt.  
 
Verliehen wurde der Preis von der Bundeszahnärztekammer (BZÄK) und CP GABA im Rah-
men des Deutschen Zahnärztetags in Frankfurt am Main. Die Auszeichnung ist Teil der ge-
meinsamen „Initiative für eine mundgesunde Zukunft in Deutschland“. Bei der Auswahl der Sie-
ger war der unabhängigen Expertenjury vor allem wichtig, dass die Projekte praxisnah und er-
gebnisorientiert anwendbar sind.  
 
„Wir freuen uns sehr über die Auszeichnung für unseren Schulungskoffer. Es ist schön zu se-
hen, dass ein am unmittelbaren Bedarf orientiertes Projekt so gewürdigt wird“, sagt Christian 
Berger, Präsident der BLZK und 1. Vorsitzender des Vorstands der KZVB. Dotiert ist der zweite 
Platz mit einem Preisgeld von 1.500 Euro. Es soll in das Projekt reinvestiert werden. 
 
 
Die weiteren Gewinner des Präventionspreises 
Den ersten Platz beim Präventionspreis belegten die Zahnärztin Houma Kustermann und die 
Gesundheitspädagogin Sybille van Os-Fingberg von der Zahnarztpraxis DENTROPIA in Rott-
weil, die gemeinsam das Praxiskonzept „Zahnmedizin plus Pädagogik“ entwickelt haben.  
 
Der dritte Platz ging an die Zahnärzte Dominic Jäger und Dominik Niehues von „Die Fach-
ZahnarztPraxis“ in Geseke, die in ihrer Praxis eine Alten- und Behinderten-
Spezialsprechstunde etabliert haben. Sie sind auch ein gutes Beispiel dafür, wie der Schu-
lungskoffer in der Praxis Anwendung findet: Wie Jäger und Niehues bei der Preisverleihung 
berichteten, arbeiten sie schon seit Längerem gern und erfolgreich mit dem „Koffer voller Wis-
sen“ von BLZK und KZVB. 
 
 
 
Kontakt: 
Isolde M. Th. Kohl, Bayerische Landeszahnärztekammer, 
Leiterin Geschäftsbereich Kommunikation, 
Telefon: 089 230211-104, Fax: 089 230211-108, E-Mail: presse@blzk.de, Internet: www.blzk.de 
 
Leo Hofmeier, Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns, Leiter Geschäftsbereich Kommunikation und Politik, 
Telefon: 089 72401-184, Fax: 089 72401-276, E-Mail: l.hofmeier@kzvb.de,  
Internet: www.kzvb.de, facebook.com/KZVBayerns 
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Die Bayerische Landeszahnärztekammer (BLZK) ist die gesetzliche Berufsvertretung der über 16 500 bayerischen Zahnärzte. 
Sie setzt sich aktiv für Rechte und Interessen der Zahnärzte sowie für Förderung, Erhaltung und Wiederherstellung der Mund-
gesundheit der Bevölkerung ein. Dabei steht sie für Qualität in der Zahnmedizin als Ergebnis wissenschaftlich begründeter 
Präventions- und Behandlungskonzepte, die sich an der Individualität des einzelnen Patienten orientieren. Der Patientenschutz 
ist ein vorrangiges Anliegen der Bayerischen Landeszahnärztekammer. 
 
Die KZVB ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Mitglieder sind die rund 9 500 bayerischen Vertragszahnärzte, also die 
Zahnärzte, die berechtigt sind, Leistungen über die gesetzliche Krankenversicherung abzurechnen. Die KZVB stellt die flächen-
deckende zahnmedizinische Versorgung für die mehr als zehn Millionen gesetzlich Krankenversicherten in Bayern sicher,  
organisiert den zahnärztlichen Notdienst und rechnet die zahnärztlichen Leistungen mit den gesetzlichen Krankenkassen ab.  
 
 

 
 
v.l.: Prof. Dr. Dietmar Oesterreich, Vizepräsident der BZÄK, Christian Berger, Präsident der 
BLZK und 1. Vorsitzender des Vorstands der KZVB, Nina Prell, Referat Patienten und Versor-
gungsforschung der BLZK, Isolde M. Th. Kohl, Leiterin des Geschäftsbereichs Kommunikation 
der BLZK, und Dr. Marianne Gräfin von Schmettow, CP GABA. 
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